
787 Rat des Kreises

men mit den Kommissionen vor, un­
terstützt ihre Kommissionen und die 
Abgeordneten und leitet die Arbeit 
seiner Fachorgane. Er koordiniert 
die Tätigkeit aller auf seinem Terri­
torium befindlichen Betriebe, Insti­
tutionen und Organisationen, um 
die territorialen wie die betrieblichen 
Ressourcen mit höchstem gesell­
schaftlichem Effekt für die Erfüllung 
der Hauptaufgabe zu nutzen, die 
Arbeits- und Lebensbedingungen 
der Werktätigen zu sichern und 
schrittweise zu verbessern und durch 
gemeinsame Anstrengungen der Be­
triebe und Wohngebiete das kultu­
relle und geistige Leben in der Stadt 
zu bereichern. Entsprechend seiner 
gesetzlich festgelegten Verantwor­
tung faßt der R. Beschlüsse, die für 
die Betriebe und Einrichtungen und 
die Bürger in der Stadt verbindlich 
sind. —► örtliche Räte

Rat des Bezirkes: ständig arbei­
tendes Organ des —* Bezirkstages, 
das von ihm für die Dauer der Wahl­
periode gewählt wird. Die Mitglie­
der des R. sind in der Regel Abge­
ordnete. Der R. ist dem Bezirkstag 
und dem —* Ministerrat der DDR für 
seine Tätigkeit verantwortlich und 
rechenschaftspflichtig. Der R. ist ein 
kollektiv arbeitendes Organ. Er setzt 
sich zusammen aus dem Vorsitzen­
den des Rates, dem Ersten Stellver­
treter des Vorsitzenden, den Stell­
vertretern des Vorsitzenden, dem 
Sekretär und den Mitgliedern des 
Rates. Der R. leitet im Auftrag des 
Bezirkstages den staatlichen, wirt­
schaftlichen, sozialen und kulturel­
len Aufbau im Bezirk auf der Grund­
lage der Beschlüsse der Volkskam­
mer, des Ministerrates und des Be­
zirkstages. Ihm sind Kombinate, Be­
triebe und Einrichtungen unterstellt. 
Seine Arbeit muß stets darauf ge­
richtet sein, daß die Aufgaben des 
Fünfjahrplanes, des Jahresplanes 
und des Haushaltsplanes erfüllt, die 
materiellen und finanziellen Reser­
ven erschlossen werden und die

schöpferische Mitwirkung der Bür­
ger bei der Staats- und Wirtschafts­
leitung allseitig entfaltet wird. Der
R. trägt eine große Verantwortung 
für die einheitliche Durchführung 
der gesamtstaatlichen Aufgaben im 
Bezirk. Er koordiniert alle wesentli­
chen Seiten der Entwicklung des Be­
zirkes auf politischem, wirtschaftli­
chem und gesellschaftlichem Gebiet 
mit der Entwicklung der zentral ge­
leiteten Bereiche und Zweige der 
Volkswirtschaft. Der R. bereitet die 
Tagungen und Beschlüsse des Be­
zirkstages vor, unterstützt die Kom­
missionen des Bezirkstages und ist 
verantwortlich für die Anleitung, 
Unterstützung und Kontrolle der 
Räte der Kreise (Stadt- und Land­
kreise). Er leitet die Arbeit seiner 
Fachorgane und gewährleistet eine 
enge Zusammenarbeit mit den ande­
ren Staatsorganen im Bezirk, den 
wirtschaftsleitenden Organen und 
den gesellschaftlichen Organisatio­
nen der Werktätigen, insbesondere 
mit den Gewerkschaften und dem 
Bezirksausschuß der Nationalen 
Front. Entsprechend seiner gesetz­
lich festgelegten Verantwortung 
faßt der R. Beschlüsse, die für die 
Betriebe und Einrichtungen und die 
Bürger im Bezirk verbindlich sind. 
—*• örtliche Räte, —+ territoriale Ratio­
nalisierung

Rat des Kreises: ständig arbei­
tendes Organ des—* Kreistages, das 
von ihm für die Dauer der Wahlpe­
riode gewählt wird, seine Mitglieder 
sind in der Regel Abgeordnete. Der
R. ist dem Kreistag und dem —<• Rat 
des Bezirkes für seine Tätigkeit ver­
antwortlich und rechenschaftspflich­
tig. Er ist ein kollektiv arbeitendes 
Organ. Er setzt sich zusammen aus 
dem Vorsitzenden des Rates, dem 
Ersten Stellvertreter des Vorsitzen­
den, den Stellvertretern des Vorsit­
zenden, dem Sekretär und den Mit­
gliedern des Rates. Der R. leitet im 
Auftrag des Kreistages den staatli­
chen, wirtschaftlichen, sozialen und


